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OSTERODE

Stadtrat will Regional-
freundschaft mit Dépar-
tement Kaolack. Seite 4
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SonntagSamstag

DAS WETTER

Göttingen.Auch imKromba-
cher-Kreispokal der 2. und3.
Kreisklassen stehendieEnd-
spielteilnehmer fest.Nach
TuspoWeserGimte II, die
Mündener hatten imHalbfi-
nale denTSVEintrachtWulf-
ten imElfmeterschießenbe-
zwungen, erreichte als zweites
TeamHNKGöttingendasFi-
nale.Der feststehendeMeis-
terder 2.KreisklasseSüd
setzte sichgegenSpartaGöt-
tingen III glattmit 5:0 (1:0)
durch, dieGäste schwächten
sichmit zweiPlatzverweisen
selber.Ausgetragenwirddas
Endspiel am16. Juni um13.30
Uhr inGieboldehausen. rk

SPORT-TELEGRAMM

Fußball aktuell: HNK
Göttingen erreicht das
Endspiel im Kreispokal

BAD SACHSA

Vorstand Werbegemein-
schaft stellt Planung für
20. Stadtfest vor. Seite 7

BAD LAUTERBERG

Rat informiert: Wehren
sollen drei Standorte
bekommen. Seite 6

BAD GRUND

Ab Montag startet der
Verkauf des Ferien-
programms. Seite 8

HERZBERG

Gemeinderat Wulften
stimmt für Kindertages-
stättenbedarfsplan. S. 5

Osterode. Der SPD Ortsverein fei-
ert als eineder ältestenSPD-Glie-
derungen in Deutschland seinen
150. Geburtstag. Gestern Abend
hatte er zu einem Festakt in die
OsteroderStadthalle eingeladen.

Hauptredner war Ex-Bundes-
außenminister und langjähriger
Parteivorsitzender Sigmar Ga-
briel, der auf wesentliche Eck-
punkte der Parteigeschichte ein-
ging und der sich als Harzer mit
Osterodeverbunden fühlt.

Weitere Gäste unter anderen
waren der Göttinger Bundestags-

abgeordnete Thomas Opper-
mann, zugleich Vizepräsident des
Deutschen Bundestages, sowie
LandratBernhardReuter.

Im Rahmen seiner Feierlichkei-
ten veranstaltet der Osteroder
SPD Ortsverein am morgigen
Sonntag einSommerfestmitLive-
musik und Kinderspaß im Kur-
park vor der Stadthalle. Eröffnet
wird das Fest um 11 Uhr durch
Alexander Saade, Vorsitzender
desOrtsvereins. mp

Ortsverein begeht 150-jähriges Bestehen und begrüßte Sigmar Gabriel als Festredner.

SPD Osterode feiert mit prominenten Gästen

Landrat Bernhard Reuter (links) und Thomas Oppermann (MdB). Foto: Mark Härtl Ein weiterer Bericht folgt

Münchehof. In Münchehof ist ges-
tern eine denkmalgeschützte
Scheune, die zwischen zwei
Wohnhäusern stand, niederge-
brannt. Als die Feuerwehr kurz
nach 13 Uhr eintraf, brannte die
Scheune bereits lichterloh. Schät-
zungen zufolge beträgt der Scha-
den etwa 100000Euro. Anwohner
berichteten von einem Kugelblitz,
der eingeschlagen sei. oli

Historische
Scheune brennt

Von Thorsten Berthold
und Melina Debbeler

Bad Lauterberg. Die Stadt Bad
Lauterberg soll Sondierungsge-
spräche für eine mögliche Fusion
mit den beidenStädtenBadSach-
sa, Braunlage und der Gemeinde
Walkenried aufnehmen. Darüber
befanden am Donnerstagabend
die Ratsmitglieder in ihrer Sit-
zung. Bad Lauterberg war Don-
nerstag die letzte betroffeneKom-
mune, die darüber entschied, ob
man in derartige Gespräche ein-
tretenwerde.

Da Braunlage zuvor Gespräche
ausgeschlossen und es die Wal-
kenrieder Ratsmitglieder in ihrer
Sitzung zuvor abgelehnt hatten,
Sondierungsgespräche allein mit

Bad Sachsa aufzunehmen, sah
Bürgermeister Dr. Thomas Gans
(SPD) Bad Lauterberg als „Kitt,
der das zerschnittene Tischtuch
zwischen Walkenried und Bad
Sachsa wieder zusammenbekom-
men kann“.Er appellierte an seine
Ratsmitglieder, offensiv mit die-
semThemaumzugehen.

Transparent informieren

Die einhellige Meinung der 13 an-
wesenden Ratsleute schien von
vornherein klar: „In unserem In-
teresse sind Sondierungsgesprä-
che durchaus“, fasste es Volker
Hahn zwar für die Gruppe WgiR/
CDU zusammen, erfasste damit
aber die grundsätzliche Meinung
imRat.Aufgrunddes bisher nega-
tiv konnotierten Fusionsbegriffes

forderten die Ratsmitglieder
Transparenz gegenüber den Bür-
gern sowie eine Einwohnerbefra-
gung zu entsprechender Zeit, zu-
dem eine Begleitung des gesamten
Prozesses durch Land und Land-
kreis.

Uwe Weick, Allgemeiner Ver-
treter des Bürgermeisters in Bad
Sachsa, der auch selbst anderSit-
zung in derKneippstadt teilnahm,
begrüßte das Ergebnis der Sit-
zung. Mit dieser Entscheidung –
wie auch der in Walkenried in der
vergangenen Woche – könnten
nun die Gespräche aufgenommen
werden, die die Politik in der Uf-
festadt formuliert hatte.

Kein Gegenstand dieser Ge-
spräche ist dabei diemöglicheFu-
sion mit Braunlage. „Ich habe vor
kurzem einen Brief der dortigen
Verwaltung erhalten, in dem kurz
mitgeteilt wird, dass der dortige
Rat gegen mögliche Sondierungs-
gespräche gestimmthat.“

Rat stimmt für Fusionsgespräche
Lauterberger votieren für Aufnahme von Verhandlungen mit Bad Sachsa und Walkenried.

Dr. Thomas Gans, Bürgermeister von
Bad Lauterberg, über die Gespräche

„Bad Lauterberg ist der
Kitt, der das
zerschnittene Tischtuch
zwischen Walkenried
und Bad Sachsa wieder
zusammenbekommen
kann.“

Lesen Sie mehr auf Seite 2 und 6

Mit Weltklasse-Weiten jeweils über 19 Meter im
Kugelstoßen der Frauen stimmte Europa-und
Weltmeisterin Christina Schwanitz am Freitag-
abend im Osteroder Jahnstadion die zahlreichen

Zuschauer auf die weiteren Wettkämpfe des
Sparkassen-Meetings ein. Am heutigen Samstag
ab 11 Uhr hoffen die Athleten auf gute Bedingun-
gen und viel Unterstützung von den Zuschauer-

rängen. Bis etwa 18 Uhr wird ein umfangreiches
Programm geboten – Höhepunkte sind unter an-
derem die 800-Meter-Läufe und der Dreisprung
der Frauen. rk Foto: Mark Härtl

Christina Schwanitz glänzt mit Weltklasse-Weiten

NIEDERSACHSEN

Lehrer- und Elternverbände
machen Druck gegen
Unterrichtsausfall.

Verwirrung um Ausbruch von
Raubkatzen aus Zoo in der
Eifel.

RUND UM DIE WELT

Seesen. Die Ermittlungen nach
dem tödlichen Motorradunfall,
der sich Donnerstag an einem be-
schrankten Bahnübergang auf der
K58 bei Seesen Richtung Engela-
de ereignet hat (wir berichteten),
haben ergeben, dass die Schran-
ken zum Zeitpunkt des Unglücks
offenbar geöffnetwaren.

Gegen den 47-jährigen Bahn-
schrankenwärter aus Uelzen, der
Mitarbeiter einer externen Firma
ist, wurden Strafverfahren wegen
gefährlichen Eingriffs in den
Bahnverkehr und fahrlässiger Tö-
tung eingeleitet. Dieses sei laut
Angaben der Polizei bei einer der-
artigen Sachlage üblich. Die Er-
mittlungendauern jedochan.

Der 56-jährige Motorradfahrer
aus Gleichen war von einem Zug
erfasst und getötet worden. Der
Zug war zum Zeitpunkt des Un-
falls mit einer normalen Ge-
schwindigkeit in dem Bereich von
90bis 100km/hunterwegs.

Eine Blackbox des Zuges und
die Gleissicherungsanlage wurden
zwecks weiterer Auswertung si-
chergestellt. Die Bahnstrecke ist
wieder für den Bahnverkehr frei-
gegeben. Die Straße im Bereich
der Unfallstelle ist weiterhin ge-
sperrt. pol

Tödlicher
Zugunfall:
Schranken
wohl geöffff net
Gegen einen
Bahnschrankenwärter
laufen Strafverfahren.

Polizei und Feuerwehr sicherten den
Bahnübergang. Foto: Mateo
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